
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Weihnachten steht vor der Tür und damit die jährliche Hochsaison für 
religiöse Themen. An Heiligabend gibt es in vielen Kirchen nur noch 
Stehplätze, während die Geistlichen an den restlichen Tagen im Jahr 
vor leeren Reihen predigen. Das spiegelt sich quantitativ auch in der 
Lokalpresse wider: Im Dezember sind die Zeitungen voll mit Berichten 
über Religion und den Wert, den sie in unserer Gesellschaft hat. Dabei 
berührt der Glaube alle Bereiche unseres Lebens – das ganze Jahr 
über. Arnd Brummer, Chefredakteur von 
chrismon, sagt im Interview: „Entschei
dend für das christliche Leben ist der All
tag.“ (Seite 4 und 5)
 
So stammen die Ideen dieser Ausgabe 
auch aus dem ganz normalen Glaubens
alltag – die Weihnachtszeit spielt explizit 
nur im Extradreh auf der Seite 31 eine 
Rolle. Der Tölzer Kurier etwa zeigt, dass 
das tägliche Leben im Kloster nicht nur 
ruhige Einkehr bedeutet, sondern dass 
viele Menschen dort mitten im Berufs 
und Geschäftsleben stehen (Seite 10). 
Und da der Alltag natürlich nicht nur im 
christlichen Glauben entscheidend ist, 
begleitete die Heilbronner Stimme einen Tag lang einen Moslem und 
schilderte, wie er seinen Glauben und die fünf Gebete am Tag mit der 
Arbeitswirklichkeit in Deutschland verbindet (Seite 11). Gleichzeitig wirft 
ein großes Ereignis seinen Schatten voraus: 2017 wird es 500 Jahre 
her sein, dass Martin Luther seine Thesen an die Kirchentür nagelte. 
Das Freie Wort (Suhl) greift dies bereits jetzt auf und pilgert auf den 
Spuren Luthers (Seite 7). 

Im Magazin steht der Sonntag im Mittelpunkt – und mit ihm die Zei
tungen, die am siebten Tag der Woche erscheinen. Sie locken mit 
ungewöhnlichen Geschichten und Unterhaltung – ob sich das rentiert 
und wie die Leser das Angebot annehmen, lesen Sie ab Seite 14. 

Viel Spaß bei der Lektüre!

Ihre Katrin Matthes
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